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1  Ausgangslage

Auf dem Areal Weyermannshaus West soll ein neues Wohnquartier entstehen. Ziel der Arealentwicklung
ist eine Nutzungsdurchmischung von urbanem Wohnen, (produzierendem) Gewerbe und soziokulturellen
Einrichtungen. Aufgrund der langjahrigen Baurechte und weiterhin genutzten Gewerbebauten ist eine
Strategie zur bedarfsgerechten Transformation gefragt.

Die Gartenmann Engineering AG (gae) wurde beauftragt, diese Strategieentwicklung aus larmtechni-
scher Sicht zu beurteilen. Hierflr werden drei reprasentative, ortsansassige Industrie- und Gewerbebe-
triebe ausgewahlt, deren Larmemissionen messtechnisch erfasst und in ein Berechnungsmodell einge-
pflegt wurden. Das Berechnungsmodell dient als Grundlage, den Einfluss des Larms aus den Betrieben
auf die geplante Uberbauung festzuhalten und daraus Massnahmenempfehlungen fiir die Umsetzung
der Arealtransformation herzuleiten. Die Beurteilung des Strassenverkehrslarms ist nicht Teil des Auf-
trags.

2  Grundlagen

[1] Bundesgesetz tber den Umweltschutz (USG), 7. Oktober 1983, Stand 1. Januar 2018

(2] Larmschutzverordnung (LSV) vom 15.12.1986, Stand 7. Mai 2019

(3] Uberbauungsordnung «Weyermannshaus West», Mitwirkungsversion, Januar 2019

(4] Erlduterungsbericht zur Uberbauungsordnung «Weyermannshaus West», Juni 2019

[5]  Planungssitzung am 10.03.2020, anwesend Hr. Rossetti (Stadtplanungsamt), Hr. Bieri (Amt fir
Umweltschutz], Herren Fuchs und Beering (gae)

(6] Messung Aussenlarm durch gae, 18.03.2020, 25.03.2020, 26.03.2020

[7]  CadnaA Simulationsprogramm, Datakustik GmbH, Version 2019 (build 169.4915)
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3  Grenzwerte, Immissionspunkte und Ermittlung der Beurteilungspegel

3.1  Empfindlichkeitsstufe und Grenzwerte

Gemass Uberbauungsordnung (Mitwirkungsversion) [3] ist fir das zu entwickelnde Wohnquartier eine
gemischte Wohnzone (WG] vorgesehen, welche eine Industrie- und Gewerbezone (IG) umschliesst.

Legende

Festlegungen
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P industrie- und Gewerbezone (IG)
Zone fir Affentiche Nutzungen Freifidche A (FA) "Weyermannshaus West"
_ Zone fir dffenthche Nutzungen Freifliéche D (FO) “Weyermannshaus West”
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Detallerschliessung
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Abb.1: Planausschnitt aus [3]

Die Uberbauung ist geméass der Uberbauungsordnung (Mitwirkungsversion) [3] der Empfindlichkeitsstu-
fe lll zugeordnet. Der zu untersuchende Larm wird dem Gewerbelarm zugeordnet und wird nach An-
hang 6 der LSV beurteilt. Der Beurteilungspegel Lr bei larmempfindlichen Raumen muss gemass Art. 31
LSV die Immissionsgrenzwerte (IGW) einhalten. Fir die ES Ill betragen diese 65 dB[A) am Tag und 55
dB(A] in der Nacht.
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3.2 Immissionspunkte

In dieser Untersuchung wird pro Betrieb der kritischste Immissionspunkt, resp. die kritischste Fassa-
denseite fir Tag und Nacht ausgewiesen. Die massgebenden Immissionspunkte befinden sich je nach
Betrieb an verschiedenen Positionen. Ermittlungsort der Beurteilungspegel ist jeweils die Mitte des offe-
nen Fensters des jeweiligen Gebaudes.

In der nachstehenden Abbildung sind die untersuchten Gebdude nummeriert [Nr. 1 bis 8). Die Numme-
rierung wird zur Angabe der Immissionspunktposition in Kapitel 5 verwendet.

: [ ‘
Abb. 2: Gebdudenummerierung an der geplanten Uberbauung (Nr. 1 bis 8). Farbig markiert sind die beispielhaft dargestellten,

untersuchten Immissionspunkte fir die Larmberechnung "Carrosserie Steck”

Fir die im Sliden des Areals geplanten Gebaude bestehen keine relevanten Immissionen aus den drei
untersuchten Betrieben. Diese werden in der Untersuchung nicht weiter aufgefihrt.

3.3  Ermittlung der Beurteilungspegel

Der Beurteilungspegel Lr berechnet sich wie folgt aus den einzelnen Teilbeurteilungspegeln L.i der ein-
zelnen Larmphasen:

L, =10 logz 1001
i

Die Teilbeurteilungspegel Lri werden fur die durchschnittliche tagliche Dauer der Larmphase i wie folgt
berechnet:

Lr,i = Leq,i +K1+K2+K3+10- log(tl/to)

Dabei bedeuten:

Leq.i A-bewerteter Mittelungspegel wahrend einer Larmphase

K1 bis K3 Pegelkorrekturen gemass LSV Anhang 6

ti durchschnittliche jeweilige tagliche und nachtliche Dauer der Larmphase i in Minuten
to 720 Minuten

Gartenmann Engineering AG
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4 Emissionen / Messung

Im Rahmen der messtechnischen Untersuchung wurden die relevanten Larmquellen der Betriebe Ber-
naroof AG, Schwab AG und Carrosserie Steck ermittelt. Die Betriebe wurden in Absprache mit dem Amt
fur Umweltschutz ausgewahlt und stellen eine reprasentative Auswahl der auf dem Areal befindlichen
Industrie- und Gewerbebetriebe dar. Weitere auf dem Areal vorhandenen Larmquellen wurden nicht
erfasst. Zu messende maschinelle Quellen (Ventilatoren, Heizungen und dhnliches) wurden mit Hilfe des
Betriebspersonals auf Volllast betrieben. Manuelle Quellen (Warenumschlag, Hammern und ghnliches)
wurden im realen Betrieb gemessen oder mit Hilfe des Betriebspersonals in einem reprasentativen Zu-
stand simuliert und gemessen.

Als Messresultat wurde pro Quelle der spektrale Schalldruckpegel in naher Distanz ermittelt. Dieser
wurde dazu verwendet, die Quelle in das Berechnungsmodell zu implementieren und anschliessend zu
kalibrieren.

Fur alle Quellen wurden mit Hilfe des Betriebspersonals die Laufzeiten ermittelt. In der weiteren Doku-
mentation werden diese als sogenannte Einwirkzeit erfasst und als zeitliche Verdiinnung in den Beurtei-
lungspegel eingerechnet (siehe ti in Kapitel 3.3).

Die Pegelkorrekturen K1 bis K3 wurden gemass LSV Anhang 6 beriicksichtigt und sind zusammen mit
den Messergebnissen in den Beilagen Nr. Q1 bis Q21 fir jede Quelle dokumentiert.

Um einen konservative Betrachtung (larmkritischere Situation) vorzunehmen, wurde im Zweifelsfall die
Sommersituation in der Berechnung berlcksichtigt. Konkret sind dies teilweise geoffnete Fenster und
Tore bei den Werkstatten und teilweise Arbeiten/Anlieferungen von 7 Uhr morgens (Nachtzeitraum).

Eine Ubersicht der Betriebe und eine Visualisierung aus dem 3D-L&rmberechnungsprogramm ist in der
Beilage Nr. 1 dargestellt.

Gartenmann Engineering AG
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5 Resultierende Beurteilungspegel

Zur Ermittlung der Larmimmissionen wurden die Gebaude, die Umgebung und die Larmquellen im
Larmberechnungsprogramm CadnaA [7] modelliert. Aufgrund der Berechnung der Larmausbreitung im
3D-Modell ergeben sich bei den Immissionspunkten die nachstehenden massgebenden Beurteilungspe-
gel. Eine Ubersicht aller Immissionspunkte und Beurteilungspegel ist der Beilage Nr. 2 zu entnehmen.

5.1 Betriebsweise Betrachtung

Gemadss LSV wird der Larm einer Anlage bestimmt. Ein Betrieb kann als eine Anlage betrachtet werden.
Folgende Beurteilungspegel ergeben sich, wenn die Larmimmissionen betriebsweise ermittelt werden.

Carrosserie
Steck

*

: Kritischer Pegel- Massgebender IGW
Betrieb Immissionspunkt bestimmende Beurteilungspegel [dB(A]]
P Quelle L. [dB(A)]
Bernaroof AG Haus 5, N-Fassade Werkstatt Spenglerei 51
Tag Schwab AG Haus 7, N-Fassade Anlieferung Sid 57 65
Carrosserie Haus 2, SW-Fassade | Zuluft UG 50
Steck
Bernaroof AG Haus 2, SO-Fassade | Anlieferung West 41
Nacht | Schwab AG Haus 7, N-Fassade Anlieferung Sid 46 55

* kein Betrieb im Nachtzeitraum

Am Tag (07:00 Uhr - 19-00 Uhr) und in der Nacht (19-00 Uhr - 07:00 Uhr] gibt es keine Uberschreitungen
des Immissionsgrenzwertes (IGW). Am Tag wird der IGW um mindestens 8 dB unterschritten. In der
Nacht wird der IGW um mindestens 9 dB unterschritten.

Gartenmann Engineering AG
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5.2 Gesamthafte Betrachtung

Gemass Art. 40 Abs 2 LSV miissen die Immissionsgrenzwerte auch von der Summe gleichartiger Larm-
immissionen eingehalten werden, die von mehreren Anlagen erzeugt werden. Unter der Annahme, dass
die betrachteten Betriebe gleichartige Larmimmissionen verursachen, wurden die nachstehenden Ge-
samtbeurteilungspegel ermittelt:

: Kritischer Pegel- Massgebender IGW
Betriebe Immissionsounkt bestimmende Gesamtbeurteilungspegel [dB(A]]
P Quelle L. [dBI(A)]
Tag Bernaroof AG, ‘ ) 57 65
Schwab AQ, Haus 7. N-Fassade Anlgeferu;g Sud
Nacht | Carrosserie (Schwab AG) n 55
Steck

Am Tag (07:00 Uhr - 19-00 Uhr) und in der Nacht (19-00 Uhr - 07:00 Uhr) gibt es keine Uberschreitungen
des Immissionsgrenzwertes (IGW). Am Tag wird der IGW um mindestens 8 dB unterschritten. In der
Nacht wird der IGW um mindestens 9 dB unterschritten.

Die gesamthafte Betrachtung der Larmimmissionen bringt keine kritischere Larmsituation zum Vor-
schein (im Vergleich zur betriebsweisen Betrachtung), da die Larmemissionen zwischen den Betriebsge-
bauden verteilt stattfinden und die Immissionspunkte lokal den Emissionen ausgesetzt sind.

6  Wichtige Hinweise zur Larmbeurteilung

6.1 Belastigungen trotz eingehaltener Grenzwerte moglich

Gemass der Uberbauungsordnung (Mitwirkungsversion) [3] ist die gemischte Wohnzone (WG) fiir
"..Wohnen sowie fur nicht storendes und massig stdrendes Arbeiten inkl. Dienstleistungen und Produk-
tion..." bestimmt.

Die Betriebe verursachen Larmemissionen, die trotz deutlicher Unterschreitung der Immissionsgrenz-
werte als storend bis stark storend einzustufen sind. Dazu gehoren die Anlieferungssituationen im
Nachtzeitraum der Bernaroof AG und der Schwab AG in unmittelbarer Nahe der angrenzenden Wohnbe-
bauung sowie Werkstattarbeiten oder Tatigkeiten mit Maschinen, die aufgrund der Witterungsbedingun-
gen im Sommer bei gedffneten Toren oder ganzlich im Freien durchgefihrt werden.

Um Belastigungen der Bewohner der angrenzenden Wohnhauser zu vermeiden, sind sowohl betriebliche
als auch bauliche Massnahmen angezeigt. Betrieblich ist beispielsweise die zeitliche oder ortliche Ver-
schiebung von storenden Larmemissionen in Betracht zu ziehen. Allenfalls kdnnen larmige Arbeiten
anders verrichtet werden. Bauliche Massnahmen bezwecken, Larmquellen abzuschirmen oder einzu-
hausen. Allenfalls konnen bauliche Massnahmen getroffen werden, um larmige Tatigkeiten zu verschie-
ben.

Ventilatoren und Liftungen sind in den untersuchten Betrieben nach Feierabend ausgeschaltet. Wir er-
warten daher keine Beldstigungen durch HLK-Anlagen wahrend der Nacht.

Gartenmann Engineering AG
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6.2 Etappierung

Der Gewerbelarm entsteht nach unserer Einschatzung vor allem im Nordostbereich des Perimeters.
Durch eine etappenweise Bebauung des Areals von Siiden oder Westen her kann die Larmbelastung
durch die Gewerbebetriebe bei den geplanten Wohnliegenschaften langer gering gehalten werden. Be-
stehende larmabschirmende Gebaude sollten erhalten bleiben, bis deren Ersatz durch neue Wohnge-
baude zeitnah erfolgen wird.

7 Fazit

Die Larmemissionen der betrachteten Betriebe halten die massgebenden Grenzwerte bei allen geplan-
ten Baufeldern deutlich ein. Geb&dude auf diesen Baufeldern sind aus larmtechnischer Sicht somit bewil-
ligungsfahig.

Trotz deutlich eingehaltener Grenzwerte konnen durch heutige larmintensive Tatigkeiten der Betriebe
Belastigungen von Bewohnern direkt angrenzender Wohngebauden nicht ausgeschlossen werden, wenn
keine betrieblichen oder baulichen Massnahmen umgesetzt werden.

Aus larmtechnischer Sicht ist eine etappenweise Umsetzung der Arealbebauung von Stiden und Westen
her zu bevorzugen. Bestehende larmabschirmende Gebadude sollten bis zu deren Ersatz erhalten blei-

) Toects

Mark wdb Dieter Fuchs
dipl. PhyBikeNSIA MSc ETH Zirich / dipl. Akustiker SGA
Geschaftsleiter / Partner

Freundliche Grisse
Gartenmann Engineering AG

T 03153306 14
E d.fuchs(dgae.ch

Beilagen

Nr.1: Situationsplan, 3D Ansichten

Nr.2: Isophonendarstellung, massgebende Quellen
Nr.Q01 bis Q21: Quellenmessungen
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Gartenmann Beilage 1: Situationsplan und 3D-Ansicht
Engineering

Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Beurteilung Gewerbeldarm

L /

Carrosserie Steck ‘ip'l..,.,-.:.‘ : | Bernaroof AG

N

Geplante Uberbauung
mit larmexponierten
Fassadenseiten

TErTy Bl LD T

m-_ T,
o el

Abbildung: 5.ituationsplan Weyermannshaus West
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Gartenmann Beilage 1: Situationsplan und 3D-Ansicht
Engineering

Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Beurteilung Gewerbeldarm

Abbildung: 3D-Ansicht des Areals

Gartenmann Engineering AG 200002_Be_20200501_Wey
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Bernaroof AG

Beilage 2: Isophonendarstellung

Objekt:

Auftrag:

Weyermannshaus West

Beurteilung Gewerbelarm

Abbildung: Isophonendarstellung exemplarisch fiir den Tagzeitraum

Tabelle: Beurteilungspegel und massgebende Quellen

[ ]<30dB
[ ]>35dB
[ ]>40dB
[ ]>45dB
[ > 50dB

B> 0dB |

I > 70 dB
B - 75 dB

Haus| Fassade | Beurteilungspegel Lr[dB(A]] Pegelbestimmende Quelle
1 0 39 .
5 S ) Anlieferung West
3 W 41
T T g
5 N 50 Werkstatt Spenglerei
7 0 35
8 N 22
1 0 31
2 SO 41 Anlieferung West
3 SW 33
4 0 29 _ .
Nacht s NW 29 Anlieferung Spenglerei
b N 40
7 NO 25 Anlieferung West
8 N 20

Gartenmann Engineering AG
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Gartenmann Beilage 2: Isophonendarstellung
Engineering

Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Beurteilung Gewerbeldarm

Carrosserie Steck

A
oW

l

“f//,’;w
........... [ <30dB
[ ]>35dB
[ ]>40dB
[ > 45dB
) ' pomol & [ > 50 dB
...... ' I > 5548 |
I > 60dB
B > 45 dB
B > 70 dB
B - 75 4B
Abbildung: Isophonendarstellung exemplarisch fiir den Tagzeitraum
Tabelle: Beurteilungspegel und massgebende Quellen
Haus| Fassade | Beurteilungspegel L-[dB(A]] Pegelbestimmende Quelle
1 W 48
5 = =0 uluft UG
3 SW A
4 NW 39
Tag :
5 NW 36 Werkstattarbeiten
6 N 41
7 N 43
8 0 32 Zuluft UG
* kein Betrieb im Nachtzeitraum
Gartenmann Engineering AG 200002_Be_20200501_Wey
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Gartenmann Beilage 2: Isophonendarstellung
Engineering

Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Beurteilung Gewerbeldarm

Schwab AG

&=
&> <
[ ]<30dB
ooy [ ]>35dB
g2 ] ] >40dB
[]>45dB
[ > 50dB
______ :’ ] [ > 55dB
===== B - 0dB |
g Bl 65 dB L
1 I > 70d8B
Lo i d }7 B - 75 B
N . -
Abbildung: Isophonendarstellung exemplarisch fiir den Tagzeitraum
Tabelle: Beurteilungspegel und massgebende Quellen
Haus| Fassade | Beurteilungspegel L-[dB(A]] Pegelbestimmende Quelle
1 SW 39
2 SW 40 Liftung Dach
3 SW 35
Tag 4 W 36
> W 35 Anlieferung Sid
6 NW 50
7 N 58
8 N 38 Liftung 1 Spritzkabine
1 SW 15
2 W 22
3 W 13
Nacht ; ;\\7\/ 5:23 Anlieferung Sid
6 NW 37
7 N 46
8 N 14
Gartenmann Engineering AG 200002_Be_20200501_Wey
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Gesamtareal

NS

Beilage 2: Isophonendarstellung

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Beurteilung Gewerbeldarm
i
O
0

~
Abbildung: Isophonendarstellung exemplarisch fiir den Tagzeitraum

Tabelle: Gesamtbeurteilungspegel aus Hausbeurteilung

Haus

Gesamtbeurteilungspegel L-[dB(A)]

48

50

45

51

Tag

51

50

57

38

31

40

33

33

Nacht

34

41

46

OO~ WOINN| O NI~ WOIN|—

16

Gartenmann Engineering AG
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HE Objekt:
Auftrag:

Quellenbezeichnung: Bernaroof - Anlieferung West + Spenglerei

Weyermannshaus West
Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-hdhe: 12.5m /1.8 m Zustand der Anlage:  reprasentativer Betrieb
Messdatum/-zeit: 18.03.20  7.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 15 min / Nacht: 15 min
Messdauer: 30 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/0/4dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz 63 125 250 500 1k 2k 4k | 8k dB(A) dBilin)
Leq 38.8 43.8 497 555 | 57.1 | 55.6 | b2.1 457 62 72
=< 80
o
o
4
S 70
5
®
S 60
wn

50

i I

30 I

63 125 250 500 1k 2k 4k 8 k

Frequenz f [Hz]

Anlieferung

Gartenmann Engineering AG
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Bernaroof - Plattenfrase (Tor offen)

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 3.4m /5.7 m Zustand der Anlage:  Plattenfrase in Betrieb
Messdatum/-zeit: 18.03.20  8.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 12 min / Nacht: 0 min
Messdauer: T min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/6/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)

Leq 324 353 429 511 | 562|569 | 60.1 505 63 65

=< 80

[21]

o

4

S 70

5

®

S 60

[%2]

50
40 I |
63 125 250 500 1k 2k 4k 8 k

Frequenz f [Hz]

Gartenmann Engineering AG
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Quellenbezeichnung: Bernaroof - Spenglerei (Tor offen)

HE Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 4m/1.8m Zustand der Anlage:  Hammern, Flexen, Schleifen
Messdatum/-zeit: 18.03.20  8.30 Uhr Einwirkzeit: Tag: 120 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 2 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/6/4dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz 63 125 250 500 1k 2k 4k | 8k dB(A) dBilin)
Leq 37.8 | 395 | 447  49.0 558 61.8 60.1 | 58.0 66 69
=< 80
o
o
4
° 70
5
]
S 60
[%2]

50

) I I |

30 I

63 125 250 500 Tk 2k 4k 8 k

Gartenmann Engineering AG
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Schwab - Anlieferung

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 5m/1.8m Zustand der Anlage:  Warenanlieferung mit Stapler
Messdatum/-zeit: 18.03.20  7.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 15 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 5 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/4dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 39.7 414 51.8 | 57.4 | 60.4 | 57.6 | b4.7 508 64 71
=< 80
[21]
o
4
S 70
5
®
S 60
[%2]

50

) I I |

30

63 125 250 500 1k 2k 4k 8 k

Frequenz f [Hz]
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Schwab - Anlieferung Nord + Siid

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 5m/1.8m Zustand der Anlage:  Warenumschlag
Messdatum/-zeit: 18.03.20  7.20 Uhr Einwirkzeit: Tag: 15 min / Nacht: 15 min
Messdauer: 20 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/0/6dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 38.2 437 51.2 | 563 | 60.4 | 59.0 | 54.9 483 71
80
70

Schalldruck dB(A)

60

50
4 I I
o
63 125 250 500 1k 2k 4k 8 k

Frequenz f [Hz]

(@n]

(@n]

Nord Sid

Gartenmann Engineering AG
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Quellenbezeichnung: Schwab - Liiftung 1 Spritzkabine

HE Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-hdhe: 1.5m/1.5m Zustand der Anlage:  Dauergerdusch
Messdatum/-zeit: 18.03.20  9.15 Uhr Einwirkzeit: Tag: 480 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 46.4 551 57.0 552 | 565 | 51.7 | 49.7 360 63 78
=< 80
o
o
4
S 70
5
®
S 60
[%2]
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Schwab - Liiftung 2 Spritzkabine

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 1m/4.9m Zustand der Anlage:  Dauergerdusch
Messdatum/-zeit: 18.03.20  9.15 Uhr Einwirkzeit: Tag: 480 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 43.7  50.0 469 555 | 57.8 | 582 | 523 43.7 74
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Eﬁgﬁi’;@ﬁﬁg H E Quellenbezeichnung: Schwab - Liiftung (Fassade)

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-hdhe: 1.6 m/7.4m Zustand der Anlage:  Dauergerdusch
Messdatum/-zeit: 18.03.20  9.50 Uhr Einwirkzeit: Tag: 480 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 2 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/0/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz 63 125 250 500 1k 2k 4k | 8k dB(A) dBilin)

Leq 35.1 | 443 | 471 | 484 494 455 | 42.0 | 321 55 67
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Gartenmann
Engineering

Quellenbezeichnung: Schwab - Liiftung/Heizung

HE Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 2.5m /5.7 m Zustand der Anlage:  Héacksler im Normalbetrieb
Messdatum/-zeit: 18.03.20  10.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 480 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 5 min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 36.2 459 479  50.9 | 52.0 | 49.0 | 44.2 380 57 71
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Gartenmann
Engineering

Messabstand/-hdhe: 2.5m /57 m Zustand der Anlage:  Héacksler im Reinigunsbetrieb

Quellenbezeichnung: Schwab - Liiftung/Heizung

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messdatum/-zeit: 18.03.20  10.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 6 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 2min 30 s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/2dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 35.6 | 45.7 | 485 | 52,7 | 59.3 594 | 583 | 505 64 71
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Schwab - Riickluft Heizung

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-hdhe: 1.3 m/1.8m Zustand der Anlage:  Dauergerdusch
Messdatum/-zeit: 18.03.20  10.15 Uhr Einwirkzeit: Tag: 480 min / Nacht: 0 min
Messdauer: T min Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)

Leq 38.3 49.7 540 | 60.7 | 57.2 528 | 495  37.1 64 74
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Gartenmann

Engineer

qdG

Messabstand/-hdhe:

Messdatum/-zeit:

Messda

uer:

Quellenbezeichnung: Schwab - Doppelendfrése (Tor gedffnet)

Objekt: Weyermannshaus West

Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
22m/23m Zustand der Anlage:
26.03.20  9.30 Uhr Einwirkzeit:

2 min Pegelkorrekturen:

Séagen/Frésen
Tag: 144 min / Nacht: 0 min
K1/K2/K3=5/4/0dB

Oktavbandanalyse Leq in dB(A]

Summenpegel Leq

f [Hz] 63 125 250 500 Tk 2k 4k 8k
Leq 35.2 452 527 | 52.4 53.4 58.7 63.8 bb.4
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Steck - Kompressor UG

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 1m/1.2m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 18.03.20  11.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 120 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 421 469 554 | 60.0 | 60.4 | 583 | 52.8 405 65 75
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Gartenmann
Engineering

Messabstand/-héhe: 4m/2m

Quellenbezeichnung: Steck - Werkstatt (Tor geé6ffnet)

Objekt:
Auftrag:

Weyermannshaus West
Larmtechnische Untersuchungen

Zustand der Anlage:

Hammern

Messdatum/-zeit: 18.03.20  10.50 Uhr Einwirkzeit: Tag: 24 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 40S Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/0/4dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)

Leq 33.8 452 609 700 | 727 | 715 | 658  57.9 78
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Gartenmann

Engineering Quellenbezeichnung: Steck - Abluft UG rechts
Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 1m/1.5m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 15 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A) Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 36.6 | 444 56.7 | 65.7 68.8 64.0 53.3 40.7 74
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Steck - Zuluft Apparateraum UG

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 2.5m/05m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 180 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/4/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 50.9 | 55.0 | 55.8  60.1 | 62.7 | 64.1 | 622  56.6 69 81
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Eﬁgﬁig@ﬁﬂg H E Quellenbezeichnung: Steck - Abluft Mischraum UG

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 1m/1m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.00 Uhr Einwirkzeit: Tag: 4 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 368 40.2  47.4 | 522 | 528 495 | 433 351 57 69
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Quellenbezeichnung: Steck - Destillation

Gartenmann
Engineering
HE Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 2m /2.3 m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.30 Uhr Einwirkzeit: Tag: 6 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)

Leq 32.4 | 444 | 483 551  57.6 528 505 37.8 61 67
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Gartenmann
Engineering

Quellenbezeichnung: Steck - Abluft Werkstatt EG

H E Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
Messabstand/-héhe: 2.7m /23 m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.30 Uhr Einwirkzeit: Tag: 1.5 min/ Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz] 63 125 250 500 1k 2k 4k 8k dB(A) dB(lin)
Leq 35.7 491 549 | 621 | 61.2 | 54.0 | 46.0 382 72
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Gartenmann

Engineer

J

ing

ilr

Messabstand/-hdhe:

Messdatum/-zeit:
Messdauer:

Quellenbezeichnung: Steck - Zuluft Heizliifter Nutzfahrzeuge EG

Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen
2m/23m Zustand der Anlage:

25.03.20  18.40 Uhr

30s

Einwirkzeit:

Pegelkorrekturen:

in Betrieb

Tag: 0.75 min / Nacht: 0 min
K1/K2/K3=5/2/0dB

Oktavbandanalyse Leq in dB(A]

Summenpegel Leq

dB(A)

dB(lin)

f [Hz] 63 125 250 500 Tk 2k 4k 8k
Leq 448 1 603  63.9 | 60.2 595 556 485 424 68 79
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Quellenbezeichnung: Steck - Zuluft Heizliifter Werkstatt EG

Gartenmann
Engineering
HE Objekt: Weyermannshaus West
Auftrag: Larmtechnische Untersuchungen

Messabstand/-héhe: 1.7m /23 m Zustand der Anlage:  in Betrieb
Messdatum/-zeit: 25.03.20  18.40 Uhr Einwirkzeit: Tag: 90 min / Nacht: 0 min
Messdauer: 30s Pegelkorrekturen: K1/K2/K3=5/2/0dB
Oktavbandanalyse Leq in dB(A] Summenpegel Leq
f[Hz 63 125 250 500 1k 2k 4k | 8k dB(A) dBilin)
Leq 31.1 | 427 | 528  50.7 50.6 43.4 339 1938 57 65

=< 80

o

o

4

S 70

5

=

S 60

[%2]

50
) | | I
63 125 250 500 1k 2k 4k 8 k

Gartenmann Engineering AG

www.gae.ch

Frequenz f [Hz]

Beilage 200002.Q21



	1 Ausgangslage
	2 Grundlagen
	3 Grenzwerte, Immissionspunkte und Ermittlung der Beurteilungspegel
	3.1 Empfindlichkeitsstufe und Grenzwerte
	3.2 Immissionspunkte
	3.3 Ermittlung der Beurteilungspegel

	4 Emissionen / Messung
	5 Resultierende Beurteilungspegel
	5.1 Betriebsweise Betrachtung
	5.2 Gesamthafte Betrachtung

	6 Wichtige Hinweise zur Lärmbeurteilung
	6.1 Belästigungen trotz eingehaltener Grenzwerte möglich
	6.2 Etappierung

	7 Fazit
	Bernaroof AG
	Carrosserie Steck
	Schwab AG
	Gesamtareal


	Alle Quellen_Q01 bis 21_Optimized

